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Die Beiträge der Ringvorlesung zielen darauf, 
Verwicklungen von Naturalisierung, Standardi-
sierung und Technisierung mit Geschlecht und 
interdependenten Kategorien anhand ausgewähl-
ter Felder aufzuzeigen und zu problematisieren. 
Die Legitimierung gesellschaftlicher Ungleich-
heitsverhältnisse und der Zweigeschlechtlichkeit 
durch „die Natur“ ist seit jeher Ausgangspunkt 
der von der Geschlechterwissenschaft formu-
lierten Kritiken. Ferner wird aus dieser Perspek-
tive untersucht, inwieweit formale bzw. infor-
melle Standards sowie soziale Einschreibungen 
in Technologien zur strukturell-symbolischen 
Geschlechterordnung beitragen. Mit diesen Fra-
gen wird die interdisziplinäre Verknüpfung von 
Geschlechterforschung mit Wissenschafts- und 
Technikforschung in den Mittelpunkt der Veran-
staltung gestellt.

Die Vorlesung eignet sich für ein breites Publikum 
und ist als öffentliche Ringvorlesung konzipiert.
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20. April 2011 
Sabine Hark (Berlin)
Eine zweite Renaissance? Converging 
Technologies: Die technologische Effektivie-
rung des (zweigeschlechtlichen) Menschen

4. Mai 2011
Mike Laufenberg (Hamburg)
Zur Regierung der Sexualität: Subjektivität, 
Wissen und Macht im Zeitalter der Biologie

18. Mai 2011
Herbert Mehrtens (Braunschweig)
Zwei Frauen und ihre rationalisierten 
Küchen: Lillian Gilbreth und Margarete 
Schütte-Lihotzky
   
1. Juni 2011
Ilana Lowy (Villejuif)
Precise Measures and Imprecise Knowledge: 
the Rapidly Changing Landscapes of Prenatal 
Diagnosis

  
 

15. Juni 2011  
Kavita Philip (Irvine)   
Tracking Difference in Narratives of 
Globalizing Indian Technoscience

29. Juni 2011
Anelis Kaiser (Berlin) und 
Isabelle Dussauge (Linköping)   
A Queer Brain? Theory, Empiricism and 
the Politics of Difference in Neuroimaging 
Studies

13. Juli 2011
Joanne Meyerowitz (New Haven)  
A Different History of Gender 
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